
  Vogtland 
 
 
Landschaft, Kurven und Musik 
Motorradkarte Sachsen

Weitere Ausflugstipps zu dieser Tour  
sowie die Route als Download unter  
adac.de/motorradland-sachsen

Ganz viel grün

Das Vogtland, das seinen Namen den Vögten von Weida, 
Gera und Plauen im Mittelalter verdankt, ist eine sächsische 
Grenzregion zwischen Bayern, Thüringen und Böhmen. 
Die grüne Landschaft – viele Orte tragen hier das Wörtchen 
„grün“ bereits im Namen – ist geprägt von Wäldern, Hügeln, 
Wiesen und auch höheren Bergen. Auf kurvenreichen 
Strecken mit reizvollen Aussichten können auch verschiedene 
Talsperren entdeckt werden. In dieser Idylle bietet die 
Region zudem handwerkliche Tradition und beeindruckende 
Brückenbauwerke. Die imposante Göltzschtalbrücke ist die 
größte aus Ziegeln gefertigte Brücke der Welt. Bekannt ist 
das Vogtland zudem als Heimstätte des Instrumentenbaus 
im sogenannten Musik winkel. In verschiedenen Museen lässt 
sich viel Interessantes über dieses Handwerk, aber auch über 
Plauener Spitze oder die Raumfahrt entdecken.

Der heiße Draht zum ADAC

Pannenhilfe  0180 222 22 22  
(6 ct/Anruf dt. Festnetz) rund um die Uhr

ADAC Info-Service  0800 510 11 12  
(Mo. - Sa.: 8.00 - 20.00 Uhr)

E-Mail adac-service@sas.adac.de

Internet adac.de/sachsen

Fordern Sie auch den ADAC Motorrad-Newsletter an 
unter adac.de/mein-adac 

ADAC Geschäftsstellen & Reisebüros

Plauen 
Oberer Steinweg 9 
08523 Plauen 
(Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr)

Zwickau 
Hauptmarkt 3 
08056 Zwickau 
(Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr)

Zertifizierter 
motorradfreundlicher Betrieb

Motorradfreundliche Hotels

Infos zu motorradfreundlichen  
Hotels finden Sie unter  
adac.de/motorradland-sachsen 

Wichtiger Hinweis 

Tankstellen auf der Route  
finden Sie in der kosten losen 
ADAC Spritpreise App.
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Über kurvenreiche Straßen führt die Tour zunächst in 
die Ausläufer des Erzgebirges nach Eibenstock. Neben 
einer Rast an der gleichnamigen Talsperre lohnt die 
Fahrt zum Aussichtsturm Auersberg  1 . Noch höher 
hinaus geht es kurz danach in der Deutschen Raum-
fahrtausstellung 2  in Morgenröthe-Rautenkranz. 
Über Traditionen im Bergbau berichten in Muldenham-
mer das Mineralienzentrum Schneckenstein und 
das Besucherbergwerk  3 . Im Winter sportzentrum 
Klingenthal kann ganzjährig die Skisprungschanze in 
der Vogtland Arena 4  besichtigt werden. Vom Pass 
hinab geht es in den Musikwinkel. In Markneukirchen 
präsentiert das Musikinstrumenten-Museum 5  
mehr als 1.000 Exponate aus aller Welt. Viele Sehens-
würdigkeiten der Region sind im Klein-Vogtland  6  
in Adorf zu bewundern. Nach Passieren der Talsperre 
Pirk führt ein kurzer Abstecher zum Thermalbrunnen 
an der Neumühle 7  bei Geilsdorf, bevor im weiteren 
Verlauf Syrau mit der bekannten Drachenhöhle 8   
erreicht wird. Das beeindruckende Finale liefert das 
Wahrzeichen des Vogtlandes – die Göltzschtalbrücke 9 . 
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